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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TV Weißenstadt : TTF Röthenbach 
Mittwoch, 01.03.2023, 19:00 Uhr

Niederlage für den TV Weißenstadt in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Nord)

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf die
Mannschaft des TV Weißenstadt am vergangenen Mittwoch im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft
der TTF Röthenbach. Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Thomas Schaffer. Garant für den Sieg im
Auswärtsspiel war Lukas Horvath, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Daum / Bergmann
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. König / Korn bekamen am Nachbartisch ihre
Gegner Horvath / Zangmeister indessen beim deutlichen 6:11, 7:11, 6:11 nicht richtig in den Griff.
Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Schaffer / Krause zunächst nicht gut aus, so
gewannen Rubner / Kraeml im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Obwohl
Alexander Daum in der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit
0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Lars Zangmeister zurück ins Match und gewann die
Partie noch im Entscheidungssatz. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Keinen
Punkt beisteuern konnte Peter König im Spiel gegen Lukas Horvath, das 0:3 verloren ging. Das
musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Überzeugend war hingegen der 3:0-Erfolg von Jörg Bergmann gegen Rainer
Bartsch. Das war ein souveräner Sieg. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur
zwei Punkten Vorsprung endeten. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Löw war für Markus
Rubner letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte Roland Körner das Spiel gegen Tobias Krause und gewann in vier
Sätzen. Unglücklich war Matthias Kraeml in der Partie gegen Thomas Schaffer, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. 2:3 endete das Einzel zwischen
Alexander Daum und Lukas Horvath aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Daum nun bei 8:7, während Horvath bislang 17 Siege und
eine Niederlage zu verzeichnen hat. Lange umkämpft war derweil die Partie zwischen Peter König
und Lars Zangmeister, ehe sich der Gastspieler mit 7:11, 11:9, 9:11, 12:10, 5:11 durchsetzte und
Zangmeister seine Favoritenrolle somit untermauern konnte. Einen Zähler für die Gäste musste Jörg
Bergmann bei der 1:3-Niederlage gegen Michael Löw hinnehmen. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz
von Löw nun bei 13:4 seit Beginn der Serie. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte
ein 5:7. Zwei Sätze lang fand nachfolgend Markus Rubner gegen Rainer Bartsch das richtige Mittel,
bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen
erwartete Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Schaffer
war für Roland Körner am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das
musste man neidlos anerkennen. Damit hat Schaffer nun ein 9:5 in der Saison-Bilanzübersicht an
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Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Weißenstadt nun ein Punktekonto von 5:19 Punkten auf,
während die TTF Röthenbach vor dem nächsten Spiel, das am 02.03.2023 gegen den TS 1887
Marktredwitz-Dörflas II ansteht, 11:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV
Weißenstadt bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.03.2023 gegen den TV Längenau III.

 Statistik:
 TV Weißenstadt

Doppel: Daum / Bergmann 1:0, König / Körner 0:1, Rubner / Kraeml 1:0 
Einzel: A. Daum 1:1, P. König 0:2, J. Bergmann 1:1, M. Rubner 0:2, R. Körner 1:1, M. Kraeml 0:1 

 TTF Röthenbach
Doppel: Horvath / Zangmeister 1:0, Löw / Bartsch 0:1, Schaffer / Krause 0:1 
Einzel: L. Horvath 2:0, L. Zangmeister 1:1, M. Löw 2:0, R. Bartsch 1:1, T. Schaffer 2:0, T. Krause 0:1


